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Tie Vorgänge in Korea .
(Telegramme. )

* Söul , 21 . Juli . Gestern nachmittag umzingelten
Aufrührer die Wohnung des Ministerpräsidenten ,
wurden aber von der japanischen Polizei mit Hilfe der
Artillerie zerstreut . Der Premierminister flüchtete in
den kaiserlichen Palast , während die übrigen Minister
nach der japanischen Gesandtschaft liefen . Fortwährend
ist G e w e h r s e u e r zu hören und man nimmt an , daß
ein Zusammenstoß zwischen der japanischen Polizei und
den koreanischen Soldaten stattgefunden hat . Wenn die

japanischen Truppen die koreanischen angreifen , so wird
die allgemeine Aufregung nur noch verstärkt werden. Um
10 Uhr wurde dem ' Marschall Jto ein angebliches Kom¬
plott hinterbracht und ihm mitgeteilt , daß die kaiserliche
Garde insgeheim den Befehl erhalten haben soll , um Mit¬
ternacht in den Palast einzudringen und das ganze Ka¬
binett zu ermorden , welches für seine Abdankung verant¬
wortlich sei . Tie Japaner besetzten darauf
den P a l a st und erwarteten die Feier der Thronbe¬
steigung des Kronprinzen . Ein Thron war bereits heute
morgen schon aufgestellt worden . Um 4 Uhr 30 Min .
nachmittags vollzog sich die Thronbesteigung des Kron¬
prinzen und der Exkaiser verabschiedete sich von dem Ka¬
binett . Die Truppen des Generals Hasegawa halten noch
immer den Palast besetzt. Ein Regiment ist aus Plu -

gyany eingetrosfen zur Verstärkung des hier weilenden
20 . Regiments .

* Söul , 22. Juli . Nicht nur die koreanische Armee wird
als zu machtlos angesehen, um es mit der gegenwärtigen
Lage aufnehmen zu können, sondern auch die Zahl der
japanischen Truppen erweist sich als zu
gering . Es sind Vorkehrungen getroffen worden, um
Verstärkungen aus Shimonoseki hierher zu befördern.
Die Feindseligkeiten der Bevölkerung richten sich aus¬
schließlich gegen die Japaner , die übrigen Ausländer wer¬
den nicht beunruhigt . Man befürchtet, daß die Lage
der Japaner sehr kritisch werden wird ,
wenn die Masse des koreanischen Volkes über das Voran¬
gegangene unterrichtet sein wird .

* Tokio, 21 . Juli . Wie aus Söul gemeldet wird , ist
außer dem Palast des Premierministers auch eine Polizei¬
station niedergebrannt worden . Die Läden sind ge¬
schlossen . Das japanische Militär hat den gefährde¬
ten Bahnhof besetzt.

Neueste Mcrchvichtsrr « nö
* Trondhjem , 22 . Juli . Gestern hielt der Kaiser Vor¬

mittagsgottesdienst an Bord ab und machte dann mit
den Herren des Gefolges um halb 12 Uhr eine Partie zu
Wagen nach dem Fjeldsaeter , woselbst das Frühstück ein¬
genommen wurde . Die Rückkehr erfolgte um 4 Uhr nach¬
mittags . Die „Hohenzollern " geht heute früh 8 Uhr nach
Molde in See , wo das Eintreffen abends erfolgt .

* Schwerte, 22 . Juli . Abgeordnete von 19 west¬
fälischen Kriegervereinen , die infolge der Nichtannahme
der Kieler Beschlüsse aus dem Landeskrieger -
verbande ausgewiesen wurden , sind hier
zusammengekommen. Auch rheinländische Vereine hatten
Vertreter entsandt . Es wurde beschlossen, eine Vereini¬
gung der deutschen militärischen Vereine zu gründen .

* Eisenberg, 22 . Juli . In den hiesigen Porzellanfabriken
wurde die Arbeit wieder ausgenommen . Die Aus¬
sperrung währte seit dem 26. Mai und betraf 500 Personen .

* Heiligendamm , 22 . Juli . Der Kronprinz kehrte von Hei¬
ligendamm nach Potsdam zurück ; die Kronprinzessin bleibt
noch einige Zeit hier .* Konstantinopel, 22 . Juli . Wegen des am 20. Juli statt¬
gehabten Bombenanschlags wurde bei der Mutter des
natürlichen Sohnes des Königs Milan eine Haussuchung ver¬
anstaltet . Drei Diener derselben wurden verhaftet . Der die
Untersuchung führende Beamte hat den Verdacht, daß der An¬
schlag ausgeführt wurde , um die Aufmerksamkeit auf den Prä¬
tendenten zu lenken , dessen Ausweisung aus Konstantinopel be¬
antragt ist.

* Konstantinopel , 22 . Juli . Die t ü r k i s ch e n Trup¬
pen haben an der Grenze des Vilajets Monastir einen
Erfolg gegen eine bulgarische Bande errungen . 73 Ko-
mitatschis wurden getötet, darunter der bekannte Ban¬
denführer Azeff . Die Türken hatten 5 Tote und 11 Ver¬
wundete.

* Teheran , 22 . Juli . Das Parlament genehmigte
gestern die Konzession für die Errichtung einer „Deut¬
schen Bank " mit einem Kapital von 200 000 Pfund
Sterling für die Dauer von 30 Jahren .

* Tanger , 22 . Juli . Nachrichten, die hier eingegangen
sind, besagen , daß Raisuli jede Verbindung zwischen Mac

Lean und der Außenwelt abgeschnitten habe. Dies wird
als ernsthafte Verwicklung der Sachlage an¬
gesehen . Anderseits erhalten sich fortgesetzt Gerüchte, die
freilich noch der Bestätigung bedürfen , daß Raisuli seine
Veste mit Mac Lean verlassen habe und vom Stamm der
Hkmais gefangen genommen worden sei.

Grohhenoatum Baden.
* Karlsruhe , 22. Juli .

P . ( Verbindung Karlsruhe —Pfalz . ) Vou der Großh . Ge¬
neraldirektion der badischen Staatseisenbahnen wird der Karls¬
ruher Handelskammer geschrieben : Zur Verbesserung der Ver¬
bindung von Karlsruhe nach der Pfalz über Maxau ist beab¬
sichtigt , im kommenden Winterdienst folgende Fahrplanände¬
rungen vorzunehmen: Zug 1335/694 Karlsruhe ab 7 Uhr
50 Min . , Maxau an 8 Uhr 11 Min . , ab 8 Uhr 14 Min . . Wörth
an 8 Uhr 25 Min . Zug 519 : Wörth ab 8 Uhr 27 Min . , Ger¬
mersheim an 9 Uhr 03 Min . , Speyer an 9 Uhr 19 Min . , Wörth
ab 8 Uhr 28 Min . , Winden an 8 Uhr 45 Min . , Winden ab
8 Uhr 47 Min . , Neustadt a . H . an 9 Uhr 51 Min . In Karls¬
ruhe mühte der Anschluß von den Zügen Nr . 975 aus Rastatt ,
D 1 aus Basel, 885 aus Baden und 760 aus Graben -Neudorf
an den Zug 1335 aufgegeben werden . Die Aufhebung dieser
Anschlüsse dürfte aber im Vergleich mit der angestrebten Ver¬
besserung der Verbindung Karlsruhe — Pfalz nicht schwer ins
Gewicht fallen. Der Gegenzug 687/1384 wäre zum Anschluß
von dem früher gelegten Zug 512 vorzulegen : Speyer ab 5 Uhr
10 Min . , Germersheim ab 5 Uhr 27 Min . , Wörth an 6 Uhr 01
Min . , ab 6 Uhr 10 Min . , Maxau an 6 Uhr 21 Min . , ab 6 Uhr
26 Min . , Karlsruhe an 6 Uhr 47 Min . Ferner soll der Zug
697/1340 unmittelbaren Anschluß aus Landau erhalten : Lan¬
dau ab 9 Uhr 25 Min . , Karlsruhe an 10 Uhr 38 Min . Zug
1311/686 soll, damit er durch den häufig verspäteten Zug 683
in Maxau nicht mehr aufgehalten wird , früher in Karlsruhe
abgehen: Karlsruhe ab 8 Uhr 15 Min . , Maxau an 8 Uhr 37
Min . , ab 8 Uhr 40 Min . , Wörth an 8 Uhr 50 Min . , Winden
an 9 Uhr 09 Min .

* (Jubiläum der badischen Bienenzucht. ) In diesen Tagen
sind es 50 Jahre , seit der Landcsverein für Bienenzucht in Ba¬
den gegründet wurde. Es war am 23 . Juli 1857 , als in Karls¬
ruhe eine Anzahl Männer zusammentraten und zur Hebung der
Bienenzucht im Lande diesen Verein gründeten . 49 000 Bie¬
nenvölker wurden damals von badischen Imkern bewirtschaftet
mit einem Jahresertrag von kaum 200 000 M . Und heute be¬
steht die badische Bienenzucht aus 111 000 Bienenvölkern , die
einen mittleren Ertrag von weit über eine Million alljähr¬
lich einbringen . Der damals mit wenigen Mitgliedern ge¬
gründete Verein zählt nun nahezu 10 000 Mitglieder . Das
Jubiläum des Vereins wird in den Tagen vom 24 . bis 26 .
August in Mannheim festlich begangen werden .

V Heidelberg, 20. Juli . Zur Feier des 31jährigen Bestehens
des Philologischen Vereins brachte eine Anzahl
seiner Mitglieder im Stadttheater „Die Frösche " des
Aristophanes zur Aufführung . Die sehr gelungene , auch sze¬
nisch ungemein geschickte Wiedergabe , der in ihrer Tendenz fast
modern anmutenden Komödie , fand großen Beifall . Das Ex¬
periment war hauptsächlich den Bemühungen des klassischen
Philologen , Geh . Hofrat Dr . Dieterich , zu danken.

Der Prozeß Hau vor dem Schwurgericht .
^3 Karlsruhe , 20. Juli .

Vormittagssitzung . (Schluß .)
Auf Antrag des Verteidigers kämen nun verschiedene Zeu¬

gen zur Einvernahme , die er heute vormittag geladen hatte .
Der erste Zeuge war Rechtsanwalt Vögele .

Präsident : Sie sollen darüber gehört werden, daß ein Klient
sie konsultierte und Sie frug , ob es zulässig sei , daß er Mittei¬
lungen , die ihm als Mitgefangener des Hau dieser nach dem
Tode feiner Frau gemacht hat , vor Gericht , ohne Einwilligung
des Hau, angeben dürfe.

Zeuge Vögele : Es handelt sich um einen Klienten , den ich
vertreten habe. Ich nahm an , daß man •ihn , weil er ein ge¬
bildeter Mensch, Maler , ist , mit Hau zusammenbrachte , um ihn
später als Zeugen vor das Schwurgericht laden zu lassen. In
dpeser Annahme wurde ich gestärkt durch die Tatsache , daß
mein Klient, Maler Lenk, durch einen Schutzmann darüber
vernommen wurde, was er über Hau wisse . Am Tag der Ver¬
handlung gegen Lenk, der wegen Sittlichkeitsvergehens ange¬
klagt war , aber freigesprochen wurde , erfuhr ich das. .

Lenk
ferm in einer anderen Sache zu mir und wir kamen . dabei auch
auf den Fall Hau zu sprechen . Lenk frug mich, ob er über das ,
was Hau ihm unter dem Eindruck des Todes seiner Frau ge¬
sagt habe , vernommen werden könne . Ich gab Lenk Auskunft ,
kann aber aus das Nähere nicht eingehen , da mich Lenk als
feinen Rechtsanwalt fpug und ich chm meine Mitteilungen in
Ausübung meines Berufes machte , also deshalb Stillschweigen
beobachten muß

Zeuge Lenk , Reserendär a . D . und zurzeit Kunstschüier da¬
hier : Ich wurde seinerzeit wegen eines Sittlichkeitsve .gehenS
verhaftet und am 15. Juni mit Hau im Untersuchungsgefäng¬
nis in einer Zelle zusammen gebracht. Ich vermutete bei der
Art , wie meine Straffache htnausgezogen wurde , daß man mich
zu Hau gebracht hatte , um ihn auszuhorchen und mich dann
später als Zeugen zu laden.

Präsident : Ich will nur konstatieren, daß man Hau damals
mit seinem Einverständnis aus der Einzelhaft in Gesellschafts¬
hast gebracht hatte,

Zeuge : Ich hatte jenen Verdacht, der sich noch verstärkte , als
ein Kriininälschutzmann mit einem Schreiben des Staatsan¬
walts bei mir erschien , das die Weisnng enthielt , mich darüber
zu vernehmen, was ich über Hau ruitteilen könne und ob ich .
Hau gezeichnet habe. Ich habe Hau mehrmals gezeichnet. Ich

machte keine Angaben und war entschlossen, von dem, was Han
mir anvertrant hatte , nichts , nichts auszusagen . Ich habe
auch jetzt hier nichts mitzuteilen . ( Große Bewe¬
gung. ) Heute Nacht schrieb ich noch einen Brief an Fräulein
Olga Molitor und gab diesen um 12 Uhr in dem Hotel , in dem
sie wohnt, ab . Ich ersuchte sie um eine Zusammenkunft unter
vier Augen, da ich ihr , wie ich ihr schrieb, für sie und den Ange¬
klagten wichtige Dinge mitzuteilen habe . Fräulein Olga ging
aber , als ich heute früh indas Hotel kam , auf den Vorschlag
nicht ein und ließ mir durch ihren Bruder , Herrn Oberleutnant
Molitor , mitteilen , daß sie auf mein Verlangen nicht eingehe.
Ich sagte dem Herrn Oberleutnant , es handelt sich um die In¬
teressen Ihrer Schwester und des Hau , dessen Bekannter ich bin .
Darauf erklärte mir Herr Molitor , er kenne keine Interessen
des Hau . Wenn ich die Ucberzeugung von der Schuld des An¬
geklagten hätte , würde ich nicht hier stehen . Im übrigen ver¬
weigere ich jede weitere Auskunft, selbst wenn Zeugniszwangs -
hafi gegen mich verhängt wird.

Präsident : Was haben Sie den tatsächliches anzugeben ?
^ Zeuge : Ich verweigere weitere Mitteilungen . Mein Brief an
Fräulein Molitor entsprang durchaus ehrlichen und anständigen
Motiven.

Verteidiger : Ich stelle den Antrag , den Zeugen zu zwingen ,
Zeugnis zu geben , damit er sagt , was Hau ihm über die Tat
mitgeteilt hat .

Präsident : Es wäre doch besser, wenn Hau selber angeben
wollte, was er dem Zeugen sagte . Das Zeugniszwangsverfah¬
ren ist doch sonst nicht ein Wunscch der Verteidigung .

Verteidiger : Ich möchte von dem Zeugen wissen, ob Hau mit
ihm über die Anklageverhältnissc gesprochen hat , ob er in Er¬
regung war , ob er unter dem Eindruck von der Nachricht über
den Tod seiner Frau stand , als er diese Mitteilungen machte
und welcher Art diese Mitteilungen gewesen sind .

Präsident : Zeuge , Sie hören, was der Verteidiger will . Hat
Hau Ihnen Mitteilungen gemacht ?

Zeuge : Ueber die Tat selbst nicht.
Präsident : Befand Hau sich damals in dem Zustande kolossa¬

ler Erregung und hatte er Vertrauen zu Ihnen gefaßt ?
Der Zeuge will einige allgemeine Bemerkungen machen, wor¬

auf ihn der Präsident auffordert , auf die Fragen zu antworten .
Zeuge : Ich kann das nicht so kurz sagen und mutz alles an -

gcben, damit kein falscher Eindruck hervorgehoben wird .
(Bravorufe aus dem Zuhörerraum . ) — Präsident : Wenn noch
einmal derartige Kundgebungen erfolgen, werde ich den Saal
räumen lassen . — Zeuge : Ich gewann sofort das Vertrauen
des Hau . Er hat mir Dinge erzählt, die ich nicht wieder er¬
zählen werde, und ich werde mein ihm gegebenes Wort halten .
Er sprach in einer Stimmung , die außergewöhnlicher Natur
war .

Präsident : Worüber machte Ihnen Hau Mitteilungen ?
Sprach er über seine Rückkehr nach dem Kontinent und über die
Gründe seiner Reise nach Baden ?

Zeuge : Ich gebe keine Auskunft darüber .
Präsident : Haben Sie Hau ihre Ansicht mitgeteilt , daß Sie

mit ihm zusammen gebracht worden seien, um ihn auszuhor¬
chen?

Zeuge : Ja , wir haben gleich am Anfang darüber gesprochen.
Präsident : Fräulein Molitor , haben Sie den Brief mitge¬

bracht, den der Zeuge Ihnen schrieb?
Zeugin Olga Molitor : Ich habe den Brief hier . — Die

Zeugin übergibt den Brief dem Präsidenten , der ihn sofort ver¬
liest. Der Brief lautet :^ .,Sehr geehrtes Fräulein ! Als Be¬
kannter Haus ersuche ich Sie um eine Unterredung in einer sehr
wichtigen Angelegenheit. Die Unterredung ist für den Verlauf
des Prozesses von großer Bedeutung und ich hoffe daher auch,
daß Sie meinem Wunsch Gewähr geben werden . Ich bitte
Sre , Stillschweigen zu beobachten . Ich werde Ihnen um halb 9
Uhr morgen früh meine Karte zuschicken . Mit vorzüglicher
Hochachtung : Lenk.

"
Präsident : Wenn Sie den Zweck hatten , dem Angeklagten zu

nützen , dann hat es doch keinen Grund , mit dem zurückzuhalten ,
was Sie Fräulein Molitor sagen wollen.

Zeuge Lenk : Ich sage nichts aus . Mit Fräulein Molitor
hatte ich über diese Dinge gesprochen, aber nur unter bestimm¬
ten Voraussetzungen. Diese will ich nicht erörtern . — Auf Be¬
fragen des Verteidigers schildert dann der Zeuge die Art seines
Verkehrs mit Hau und bemerkte , als einmal der dritte Unter¬
suchungsgefangene, ein Missionar, in unserer Zelle nicht anwe¬
send war , benützte Hau die Gelegenheit, sich mir gegenüber in
offener Weise auszusprechen . Ich hatte die Ueberzeugung , daß
Hau die Wahrheit sprach, sonst wäre ich nicht hierher gekommen
und würde nicht das Zeugnis verweigern. Hau sagte zu mir ,
der Staatsanwalt hat mit der Todesnachricht meiner Frau in
einer Werse operiert, die ans Unmoralische grenzt .

Verteidiger : Hat Hau Ihnen verboten, das zu sagen , was er
ihnen mitteilt ?

Zeuge : Nicht direkt verboten , aber er wünschte, daß ich Schwei¬
gen beobachte . Ich hatte die Auffassung, daß Hau mir später
seine Mitteilungen nicht mehr gemacht hätte .

Staatsanwalt : Waren Sie gestern abend mit Angehörigen
der Familie Hau zusammen?

Zeuge : Nein. Ich war mit Rechtsanwalt Vögele zusammen .
Auf Befragen des Präsidenten erklärt Zeuge Vögele , daß

Lenk vom Schöffengericht sre,gesprochen worden sei , weil das
Gericht annahm , daß der Tatbestand des § 183 objektiv nicht
vorlag , und die Zurechnungsfähigkeit des Lenk am Tage der
Tat ausgeschlossen gewesen sei . Dem Verteidiger des Hau habe
ich heute nacht noch Mitteilung gemacht .

Präsident : Zeuge Lenk, wollen Sie Herrn Vögele von der
Verschwiegenheit entbinden? — Zeuge : Nein.

Präsident : Angeklagter , wollen Sie den Zeugen Lenk von
dem Versprechen der Verschwiegenheit entbinden ? — Angeklag¬
ter : Nein.

Die S itzung wurde hierauf bis 4 Uhr vertagt .
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Zentral Hairdels -Regifter für das stzherzogtum Baden
« chern . K .870.

Zum Handelsregister — Abt. A —
wurde eingetragen :

Zu O .-Z . 130 : die Firma „I .
MMer " in « eebach ist erloschen .

Unter O .-A 236 : die Firma
Granitwerke Seebach I . MMer u.
E . Thiele, offene Handelsgesellschaft
mit Sitz in Seebach. Persönlich haf¬
tende Gesellschafter sind : Steinbruch¬
besitzer Johannes Müller und Kauf¬
mann Ernst Thiele in Ottenhöfen .
Die Gesellschaft hat am 1 . Juni 1907
begonnen.

Achern , den 16. Juli 1907.
Großh . Amtsgericht.

Baden. K .891.
Zum Handelsregister Abt. A Bd.

II O .-Z . 375 wurde heute eingetra¬
gen die Firma Karl Supper , Bank-
& Konnnffsionsburvau in Lichtental,
und als Inhaber Kaufmann Karl
Supper daselbst .

Baden , den 16 . Juli 1907.
Großh . Amtsgericht.

Boxberg. K .892.
Nr . 6339 . Ins Handelsregister

Abt. A wurde unter O .-Z . 88 Firma
Bohrer L Hofmann in Boxberg ein¬
getragen :

Tie Gesellschaft fft aufgelöst und
die Firma erloschen .

Boxberg, den 19 . Juli 1907.
Grcßh . Amtsgericht.

Bruchsal. K .781.
Im hiesigen Handelsregister wurde

zu Abt. A heute eingetragen :
Band II O.-Z . 24 : Firma Karl

Rapp I . in Untergrombach ; Inhaber
ist Karl Rapp I . ,

'Zigarrenfabrikant
in Untergrombach.

Band II O.-Z . 25 : Firma August
Tronecker in Bruchsal ; Inhaber ist
August Tronecker, Kaufmann in
Bruchsal. (Putz- und Modewarenge¬
schäft . )

Band II O .-Z . 26 : Firma Anton
Sauber in Untergrombach ; Inhaber ist
Anton Sauber , Zigarrenfabrikant in
Untergrombach.

Band II O .-Z . 27 : Firma Adler¬
drogerie Luise Bosch in Bruchsal ; In¬
haberin ist Heinrich Bosch, Ingenieur
Ehefrau , Luise geb . Otterbach , in
Bruchsal, lDrogerie , Färb - und Ko¬
lonialwaren . )

Band l O .-Z . 278 zur Firma Lin-
bauer & Co . in Untergrombach : Die
dem Emil Rupp, Kaufmann in Un¬
tergrombach erteilte Prokura ist er¬
loschen.

Bruchsal, den 12 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht. '

Freiburg . K.756.
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band II O .-Z . 191 : Firma Wil¬

helm Rost , Freiburg , betr .
Band II O .-Z . 238 : Firma Eugen

Buiffon, Freibnrg , betr .
Band III O .-Z . 303 : Firma Georg

Reichart, Freiburg , betr .
(ffemäß § 31 Abs . 2 H.G .B . von

Amts wegen , belöscht .
Frechurg , den 13 . IM 1907.

Großh . Amtsgericht.

Freiburg . K.782.
In das Handelsregister Abteil. A

wurde eingetragen :
Band III O .-Z . 224 . Firma

Ignaz Klingele, Oberried , betr .
Inhaberin der Firma ist fetzt Ig¬

naz Klingele, Kaufmanns Wwe ..
Franziska geb . Weber, in Oberried .

Freiburg , den 12. IM 1907.
Großh . Amtsgericht.

Freibnrg . K .871.

C. Sattler , Karlsruhe: Die Firma ist
erloschen. .

2 . Band III O .-Z. 36 zur Firma
Gustav Schneider , Karlsruhe. Der
bisherige Inhaber , Kaufmann Gustav
Schneider, ist gestorben; das Geschäft
wird von dessen Erben , nämlich 1 . der
Witwe , Luise geb . Becker, 2 . der Toch¬
ter , Luise JMe Schneider, 3 . dem
Sohn , Otto Gustav Schneider, letz¬
terer minderjährig und unter elter¬
licher Gewalt seiner Mutter stehend ,
ohne Erbauseinandersetzung als Er¬
bengemeinschaft, und zwar durch die
Witwe als Verwalterin und Beauf¬
tragte der letzteren, unter der bis¬
herigen Firma weitergesührt .

3 . Band III L .-Z . 110, zur Firma
Knödel & Fröscher, Karlsruhe : Die
Gesellschaft ist aufgelöst ; ' der Gesell¬
schafter Paul Fröscher ist aus dem
Geschäft ausgetreten ; dieses ist über -
gegaugen auf den bisherigen Gesell¬
schafter Friedrich Knödel hier , welcher
solches als Einzfflkaufmann unter der
Firma Friedrich Knödel vormals
Knödel & Fröscher weitersührt .

4 . Band IV O .-Z . 27, zur Firma
Christian Boorwalt, Karlsruhe: DaS
Geschäft ist übertragen auf Atme«
Beno und Margaretha Dusberger ,
welche dasselbe , als unterm 1 . Julr
d. I . errichtete offene Handelsgesell¬
schaft , unter der Firma Christian
Boorwalt , Nachf . weiteirführen.

5 . Band IV O .-Z . 28 . Firma und
Sitz : Auskunftei W . Schimmelpfeng
in Berlin mit Zweigniederlassung in
Karlsruhe. Persönlich hastende Ge -
sellschpfter sind : Richard Schimmel¬
pfeng, Kaufmann in Zehlendorf, Hans
Schimmelpfeng, Kaufmann , Berlin .
Prokurist : Kaufmann Robert Haupt ,
Berlin . Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1907 begonnen.

6 . Band IV O .-Z . 29 . Firma und
Sitz : Cmil Bucherer, Karlsruhe . Ein¬
zelkaufmann Emil Bucherer, Kauf¬
mann , Karlsruhe , Lcbensmittelkon-
sumgeschäst .

Karlsruhe , den 13 . Juli 1907.
Großh . Amtsgericht III .

Lörrach
'

K .757.
In unser Handelsregister Abteil. 8

Band I O .-Z . 26 ist heute eine Ge-
isellschaft mit beschscänPter Haftung
unter der Firma „Jmmobiliengesell -
schaft" , mit dem Sitz in Lörrach ein¬
getragen worden. Gegenstand des
Unternehmens ist Anbruf und Verwer¬
tung von Grundstücken und Gebäu¬
den , die Erbauung von Häusern und
deren Verwertung . Das Stammkapi¬
tal beträgt 20 000 M . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 9 . IM 1907
abgeschlossen worden. Tie Geschäfts¬
führer sind: Heinrich Walz , Kauf¬
mann hier , bei dessen Verhinderung
Fritz Muny , Maurermeister hier .
Dieselben bedürfen der Genehmigung
der Gesellschafter bei folgenden Rechts-
handlnngen :

1 . Erioerb und Veräußerung von
Grundstücken.

2 . Pacht- und Mietverträge über
Grundstück .

3 . Dauernde Tienstverträge .
4 . Errichtung von Neubauten und

Bestellung von Hypotheken .
5 . Einforderung von Einzahlungen

auf die Stckm .meinlagc.
6 . Rückzahlung von Nachfchüsscn.
Lörrach, den 13 . Juli 1907.

Großh . Amtsgericht.

Friedrich Kauffmann ist infolge hänserstr . 63 . Inhaber ist Ludwig ! und Consorten, Wehr, wurde ernge-
Ablebens als Geschäftsführer der Ge- Nagel, Kaufmann in Mannheim . Fa - i tragen :
sellschuft ausgeschieden. brikation u . Handel in Buchdruckerei - ! Der Gesellschafter Johann Bühler ,

Wilhelm ( Willi ) Kauffmann , Mann - Bedarfsartikeln . ! jung , fft zufolge Todes aus der Ge-
heim, und Friedrich Kauffmann , 12 . Band XIII O .-Z. 8 : Firma > sellschaft ansgeschieden.
Mannheim , sind zu Prokuristen be - „Sigmund Nathan " , Mannheim , E 4 ; Schopfheim i . SB ., 17 . IM 1907.
stellt und berechtigt, je in Gemein - Nr . 12/13 ( Wrse ) . Inhaber des
schaft mit einem Geschäftsführer der Geschäfts fft Sigmund Nathan , Kauf-
Gesellschaft diese zu vertreten und die mann , Mannheim . Kommission und
Firma zu zeichnen . Agentur .

Mannheim , den 12 . IM 1907. j 13 . Band XIII O .-Z. 9 : Firma
Großh . Amtsgericht I . ! „Erhard Schüler " , Mannheim . X 2, 7 .

Inhaber ist Erhard Schüler , Büchsen

Großh. Amtsgericht.
Schwetzingen . K .787.

Ins Handelsregister SM. A Band I
O . -Z . 178 zur Firma „S . H . Luß-
heimer L Söhne , in Liqui ., in Hocken -
heim" wurde unterm Heutigen ein-

Mannheim . K .786 . macher in Mannheim . Waffenhand- , getragen: :
Nr . 4108 . Zum Handelsregister 8 lung . (Kommissionslager der Firma 1 . ~ 'l€ j^qurdatron fft beendet, br

Band VI O .-Z . 46 wurde heute ein- A . Schüler , Ludwigshafen a . Rh . ) er^° 'c^ Tl-
getragen : _ _ 14 . Band XIII O .-Z . 10 : Firma ? Schwetzingen , den 11 . IM 190 . .

„Mittelrheinische Baugesellschaft mit „Tabak - Versand - Haus Hugo Haar
beschränkter Haftung "

, Mannheim . : mann " , Mannheim , Rhetnhäuserstr .
Gegenstand des Unternehmens ist 51 . Inhaber ist Hugo Haarmann ,

die Uebernahme von Tief- und Hoch- Kaufmann in Mannheim . Dabak-
banten . Die Gesellschaft kann Zweig - Versand- Geschäft .
Niederlassungen errichten und sich ani 15 . Band XIII O .-Z . 11 : Firma
anderen Unternehmungen jeder Slrt ‘

„Peter Pöhlmann " , Mannheim , II 1
beteiligen. ^

- Nr . 14 . Inhaber ist Peter Pöhlmann ,
Das Grundkapital beträgt 150 000 . Kaufmann in Mannheim . Futter - u.

Mark . Zu Geschäftsführern sind be - ^ Düngermittelgeschäft ,
stellt : _ ! Mannheim , den 13 . Juli 1907.

Slugust Grün , Ingenieur , Mann - ! Grotzh . Amtsgericht I .
heim, und Wilhelm Fabel , Mannheim .

'

Gesellschaft mit 'beschränkter Haf¬
tung .

Der Gesellschaftsvertrag ist am 5.
Mi 1907 festgestellt .

Tie Gesellschaft bestellt einen oder
mehrere Geschäftsführer . Jeder der
beiden Geschäftsführer ist für ^ sich
allein zur Vertretung der Gesellscbaft
und Zeichnung der Firma berechtigt.
Bekanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen durch den Teuffchen Reichsan-,
zeiger.

Mannheim , den 9. Juli 1907.
Großh . Slmtsgericht l .

Großh . Amtsgericht.

Mannheim . K .893.
Nr . 4186 . Zum Handelsregister

8 Bd. III O .-Z. 44 . Firma „Ba¬
dische Assekuranz -Gesellschaft , Aktien¬
gesellschaft" , in Mannheim , wurde
eingetragen :

Das Vorstandsmitglied Karl Her¬
zog hat seinen Wohnsitz nach Heidel¬
berg verlegt.

Mannheim , den 16 . IM 1907.
Großh . Slmtsgericht I .

Mannheim . K .872.
Zum .Handelsregister Abteiung A

wurde heute eingetragen :
1 . Band IV O .- Z , 73, Firma „Ja¬

cob Kaufmann " in Mannheim : Gu¬
stav Kaufmann , Kaufmann in Mann¬
heim, ist mit Wirkung vom 1 . Juli
1907 als persönlich haftender Gesell¬
schafter eingetreten .

2 . Band VI O .-Z . 49 , Firma „Ge¬
brüder Belten " in Mannheim : Wil¬
helm Velten ist gestorben und an sei¬
ner Stelle seine Witwe , Sofie Wil¬
helmine geb. Mettger , in Mannheim
in das Geschäft als persönlich hasten¬
der Gesellschafter eingetreten .

3 . Band VI O .-Z . 71 , Firma „ Hch .
Hirschler Söhne " in Mannheim : Leo
Hirschler und Max Hirschler sind
durch- Tod ans der Gesellschaft aus -
geschieden . Die Gesellschaft ist aufge¬
löst , das Geschäft samt Firma auf den
Gesellschafter Emanuel Hirschler als
alleinigen Inhaber übergegangen.

4 . Band VI O .-Z . 136, Firma
„Eng . & Herrn . Herbst" in Mann¬
heims: Fritz Herbst ist als Einzelpro-
kur ist bestellt .

5 . Band VII O . - Z . 157, Firma
„ L . Nagel" in Mannheim : Die Pro¬
kura der Friedrich Nagel Ehefrau ,
Luise geb . Meiner , und die Firrna ist
erloschen .

6. Band IX O .-Z . 34 , Firma
„ Löhr u . Slckernrann " in Mannheim :
Georg Löhr ist gestorben; an seine
Stelle ist seine Witwe , Christine geb .
Zucker , in Mannheim , als persönlich
haftender (ssesellsäxffter in die Ge-

Mosbach . K .826.
Handelsregistereintrag Abteilung A

O . -Z . 228, betr . Firma „Karl Wil¬
helm" in Heinsheim : Die Firma ist
erloschen '. Mosbach, den 13 . Juli
1907. Großh . Amtsgericht.
Mosbach . K .827.

Handelsvegistereintrag Abteilung A
An O .- Z . 200, betr . Firma L . Slnder
jt . in Neckarmühlbach : Die Firma ist
erloschen . Mosbach , den 13 . IM
1907 . Grotzh . Slmtsgericht.

Mosbach . K .828.
Handelsregfftereintrag zu Abteil . A

O .- Z. 318 , betr . Firma Eduard Hü-
ther & Cie. in Slglasterhausen: Kauf¬
mann Slugust Gisfel in Slglchterhaujen
ist in die Gesellschaft als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten .

Mosbach den 11 .
' Juli 1907.

Grotzh . Amtsgericht.
Neckarbischofsheim . K.846.

Nr . 5759 . In das Handelsregister
A O .-Z . 1 wurde eingetragen die
Firma „Reidensteiner Kalk - und Port¬
land - Cementwerke, Gesellschaft mit
'beschränkter Haftung zu Neidenstein" .
Gegenstand des Unternehmens ist : Tie
Erwerbung und der Betrieb des von
Herrn Molitor betriebenen Kalkwerks ,
die Vorbereitung zur Erweiterung
desselben , sowie die Einrichtung eines
Zementwerks. Das Stammkapital be¬
trägt 20 000 M . Geschäftsführer :
Moritz Gundersheimer , Kaufmann in
Mannheim , und Franz Molitor , Kalk¬
werkbesitzer in Neckargemünd. — Der
Gesellschastsvertrag ist am 8 . Juli
1907 festgestellt . Jedem Geschäfts¬
führer steht nach dem Gesellschaftsver -

Schwetzingen . K .829.
Ins Handelsregister Abt. A Band I

O .-Z. 33 zur Firma „M . Schütz»
Kunstmühle und Mehlhandlung in
Hockenheim " , wurde unterm Heutigen
eingetragen :

Tie Gesellschaft tst aufgelöst, di«
Firma ist erloschen .

Schwetzingen , lrn 12. IM 1907.
Großh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. K.873.
In das Handelsregister Abteil. A

Band II wurde zu O .-Z . 15 — Firma
F . 2E. Bottsche Buchhandlung, Inha¬
ber Hermann Herder , Dauberbischofs-
heim — eingetragen : Dem Buchhänd¬
ler Albert Görres in Tauberbischofs-
heim ist Prokura erteilt .

Tauberlnschofsheim, 17 . Juli 1907.
Großh . Amtsgericht. j

Billinge« . K.830.
In das Handelsregister A Band I

S . 389 Wurde zur O .Z . 195 — Firma
Christian Gailing , zum Deutschen
Kaiser in Villingen — eingetragen :

Auf Ableben des Jnbabers ist das
Geschäft mit Einwilligung der Witwe
auf deinen Sohn , Gastwirt Rudolf
Göch dahier , üüergegangen und wird
von diesem unter unveränderter
Firma weitergeführt . -

Villingen , den 12 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht. )

Waldshut . K .895.
In das Handelsregister Abt. A zu

O .-Z . 259 wurde eingetragen :
Firma Emil Heim in Waldshut .

Die Firma ist erloschen .
Waldshut , den 12 . Juli 1907.

Großh . Slmtsgericht III .

In das Handelsregister Abteilung A
wurde eingetragen :

Band IV O .-Z . 248 . Firma Fritz
Braun , Freiburg .

Inhaber ist Fritz Braun , Fuhrhal -
ter , Freibnrg . ( Geschäftszweig.
Fuhrhalterei . )

Freiburg , den 16 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach. K .824.
Zu O .-Z . 16 des Handelsregisters A Mannheim .

— Firma L. Rothenberger , Hörden —
wurde heute eingetragen : Die Firma
ist erloschen .

Gernsbach, den 1b . Juli 1907.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . K .768 .
Nr . 4039 . Zum Handelsregister 8

Band V O .-Z . 30, Firma „Rheinische
Textilindustrie, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Mannheim ",
wurde heute eingetragen : Durch den
Beschluß der Gesellschafter vom 27.
Juni 1907 wurde 8 6 des Gesell -
schaftsvertrags in der Weise abgeän¬
dert , daß zu Geschäftsführern der Ge¬
sellschaft nur die zwei Gesellschafter
Berg und Just ernannt werden. Ber -
thold Lehmann ist als Geschäftsführer
aus der Gesellschaft ausgeschieden .

Mannheim , den 6 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Heidelberg. K .825 .
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
1 . Band III O .-Z . 135 : die Firma

Johann Tischer in Heidelberg, und als
deren Inhaber Johann Tischer , Glas -
nnd Porzellanwarenhändler in Hei¬
delberg.

2 . Band I O.-Z . 131 : zur Firma
A. Seckinger in Heidelberg: Die
Firma ist erloschen .

8. Band I O .-Z . 391 : zur Firma
Ludwig Herrmann ( Schuhfabrik) in
Heidelberg : Tie Firma ist erloschen .

Heidelberg, den 13 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . K .783.
In das Handelsregister A ist einge¬

tragen :

K .784
Nr . 4070 . Zum Handelsregister 8

Band VI O .- Z . 44 , Firma Lehnkering
& Cie ., Aktiengesellschaft , Abteilung
Mannheim , in Mannheim » als Zweig.
Niederlassung der Firma „Lehnkering
& Cie ., Aktiengesellschaft " in Duis¬
burg , wurde heute eingetragen :

Wilhelm Nüüel, Emden, Paul Rep -
pel , Emden, David Noll , Dortmund ,
und Carl Paulsen , Dortmund , sind zu
Gesamtprokuristen derart bestellt , daß
ein jeder von ihnen stets gemeinsam
mit einem Vorstandsmitgliede oder
mit einem anderen Prokuristen der
Gesellschaft diese zu vertreten und die
Firma bzw . Prokura zu zeickmen be¬
rechtigt und verpflichtet sein soll .

Mannheim , den 8 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . K .785 .
Nr . 4133 . Zum Handelsregister 8

Band IV O .-Z . 27 , Firma „Erste
Mannheimer Dampfmühle von Ed.
Kauffmann Söhne , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung " in Mannheim ,

1 . Band II d .-Z . 393 , zur Firma wurde heute eingetragen :

sellschaft eingetreten . Georg Löhr >trage die selbständige Vertretung der
Witwe ist von der Vertretung der Ge - j Gesellschaft zu; Me Bekanntmachun-
sellschaft und Zeichnung der Firm « | ^ erfolgen durch den Teuffchen
ausgeschlossen . j Reichsanzeiger.

7 . Band XII O .-Z. 157, Firma Mckarbischofsheim , 13. Juli 1907.
„Jtalienisibes Versand-Haus Sl. Bo - Großh . Amtsgericht,
nomelli & Comp." in Mannheim :
Sldolf Bohlander ist mit Wirkung vom
10 . Juli 1007 aus der Gesellschaft
ausgetreten ; mit Wirkung vom glei¬
chen Tage ist Giovanni Scaramnzza ,
Kaufmann in Mannheim , als persön¬
lich haftender Gesellschafter in das
Gefchaft eingetretem..

8 . Band XIII O . - Z . 4 : Firma
„Reubeck & Voll " , Mannheim -Neckar¬
au , Neckaranerftr. 44 . Offene Han¬
delsgesellschaft . Persönlich haftende
Gesellschafter sind Franz Neubeck,
Bauunternehmer , Mannheim -Neckarau ,
und Georg Voll, Bauurckernehmer.
Mannheim -Neckarau . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Januar 1907 be¬
gonnen . Baugeschäft.

9 . Band XIII O .-Z . 5 : Firma
„Norm Fabrik elektr . Uhren Nagel &
Cie.", Mannheim , Rheinhäuferstr . 63.
Offene .Handelsgesellschaft. Persönlich
haftende Gffellschafter sind Fritz Na¬
gel , Juwelier , Mannheim , Ludwig
Nagel, Kaufmann in Mannheim , und
Carl Fischel , Uhrmacher in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat am 1 .
Juli 1907 begonnen . Zur Vertretung
der Clesellschcfft und Zeichnung der
Firma sind nur zwei Gesellschafter
gemeinsam befugt.

Fabrikation und Handel in elektri¬
schen Uhren.

10. Band XIH O .-Z . 6 : Firma
„Karoline Ada "

, Mannheim , II 6 , 28.
Inhabern ist Joseph Ada Ehefrau ,
Karolina Rosine geb . Schilpp, Mann - '
heim. Joseph Ada, Mannheim , ist als j
Prokurist bestellt. Sckreinerei .

11 . Band XIII O .-Z . 7 :

Offenburg . K .847.
In das HandelRegister A O .- Z .

214 wurde heute zu Firma G . Not¬
helfer & Gander in Offenburg einge¬
tragen .

„ Der Sitz der Firma fft nach Ur-
loffen verlegt.

"
Offenburg , den 16 . Juli 1907.

Großh . Slmtsgericht. I .

Radolfzell! K .848.
In das Handelsoegister Abteil. A

ist bei O .-Z . 80, Firma Alb . Engel¬
mann , Radolfzell, eingetragen wor¬
den : Die Firma ist erloschen .

Radolfzell, den 13 . Juli 1907.
Großh. Amtsgericht. !

Weinheim. K.758.
Znm Handelsoegister A Band I

O .-Z . 148 , zur Firma „A . Kaufmann
Söhne " in SBeinheim, wurde einge¬
tragen : Ter Gesellschafter Heinrich
Kaufmann in Frankfurt a . M . fft aus
der Gesellschaft ausgeschieden. Der
Sitz der Gesellschaft ist nach Mann¬
heim verlegt ; die Hauptniederlassung
in SBeinheim besteht als Zweignieder¬
lassung weiter .

SBeinheim , den 15 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht l .

Weinheim . K .850.
Zum Handelsregister A Band I

O .-Z. 34, zur Firma „Adam Moos"
in Heddesheim; wurde eingetragen :

Die Firma ist aus Eva Juliana
Moos in Heddesheim übergegcmgen.

SBeinheim ; den 18 . Juli 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Berichtigung.
Wiesloch . K .797

In der in Nr . 184 veröffentlichten
Bekanntmachung vom 2 . Juli 1907
ist auf Zeile 27 zu lesen : Firma
Adam Hosfmann statt Konrad Hoff-
mann .

Wieslcch, den 16 . IM 1907.
Großh : Amtsgericht.

Wolfach . K .874.
Nr . 11 544 . In das Handelsregi¬

ster Slbteilung A Band I zu O .-Z.
103 , Firma Hermann Korndörfer in
Schiltach, wurde eingetragen :

Ae Firma ist erloschen .
Wolfach , den 19. Juli 1907.

Großh . Amtsgericht.
Genoffenschaftsregtster.

Wiesloch . K.851.
Zu O .-Z . 1 des Genossenschaftsregi-

sters : Borschußverein Wiesloch » e . G.
i m . u . H . in Wiesloch, wurde heute
eingetragen :

K .822 . ' Sln Stelle des verstorbenen S)or-Rastatt . _ _
In das Handelsregister Abteil. 8 staiedsmitglieds Gustav Stöckinger in

Band I wurde zu O .-Z. 2 — . Firma Wiesloch wurde Philipp Sieber , Sei -
„Kuppenheimer Cement-Fabrik A.-G." • fenfabrikcmt in Wiesloch, dom Auf¬
heute eingetragen : ; sichtsrat zu dessen Stellvertreter bis

Die Liquidation ist beendigt und die . zur nächsten ^ordentlichen Generalver
Firma erloschen .

Rastatt , den 13 . IM 1907.
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . K .823.
In das Handelsregister Abteil . A

Band II wurde zu O .-Z. 10 — Gebr .
Weisenburger, Au a . Rh. — heute
eingetragen .

Die Firma ist erloschen .
Rastatt , den 5 . Juli 1907.

Großh . Amtsgericht.

chopfheim. K .849.
i Znm Handelsregister Slbteilung A

Firma l Band I O.-Z. 11 : Spar - und Leih -
„Ludwig Nagel", Mannheim , Rhein- ; kaffe in Wehr von Brugger , Trefzgrr

sammlung ernannt .
Wiesloch , den 15 . IM 1907.

Großh . Amtsgericht ._

fftatftflarten- floatet
üarfsrufu ’.

Montag de« 22 . Juli 1907

Die lustige Witwe
Operette in 3 Akten .

A«fa«g 8 Uhr. Anfang 8 Uhr .
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